
 
 

 

In die himmlische Ferne sehen  
bringt mehr 

als fern-sehen. 
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                                                                           November 2011 
Liebe Gemeinde, 
 

„Die Freude und Sehnsucht auf den Himmel nimmt bei ihnen einen 
viel größeren Platz ein als bei uns.“ So berichtet ein Pfarrer, der 
neun Jahre in St. Petersburg arbeitete und noch heute diese 
Gemeinden besucht. So berichtete auch einer unserer Bischöfe, als 
er aus Tansania wieder kam. Diese starke Himmelsfreude sieht man 
in den Liedern, Predigten und Gebeten. Kann es sein, dass diese 
Sehnsucht so viel größer ist, weil dort die irdische Vergänglichkeit 
oft alltäglich vor Augen steht? Weil das irdische Zuhause oft 
wahrhaft nicht der Himmel auf Erden ist?  
Wohl dem, der in irdischen Nöten und Unzulänglichkeiten nicht 
verzweifelt und verbittert. Wohl dem, der um diese herrliche 
Zukunft weiß, die Gott, der Herr, jedem Gläubigen vorbereitet hat. 
Ja, das wollen wir von jenen Glaubensgeschwistern lernen; in Nöten 
und Schwierigkeiten die Ewigkeit im Blick zu haben. Und wenn 
dadurch sogar die Sehnsucht auf den Himmel wächst, dann ist dies 
zutiefst biblisch.   
Dies blockiert mich übrigens nicht, in dieser Welt zu leben, sondern 
macht mich freier, in dieser Welt zu leben. Eine querschnittsge-
lähmte Frau schrieb ein herrliches Buch über die himmlische 
Erwartung und gleichzeitig leitet sie sehr engagiert eine große 
Hilfsorganisation für Rollstuhlfahrer. 
So feiern wir mitten in dieser Zeit und Welt einen Ewigkeits-
sonntag. 
Damit grüßt Sie Ihr Pfarrer 
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